
. A bie viii an gröossa pöösekirot cjormüüdet sich tzo vorporgan si.ch, asö möeror khinmet

SC AUS

Piü una qrossa cattiveria si sforza di nasconrlere se stessa, piü si nanifesta

Je mei-:r^ sich eine 0r0ße S0sheit berrrühtr 5!6h zu verstecken, unso mehr koqrmt sie hereus

n A khlärs yüar10 iechrt khörnr llichtr, ti itn techln aa gröosscn pr.nt

Piccols fuoco non fe lr luco me Botrcbbe prudurre grande lncendls

Eln kleincs faucrchcn aacht ksln Llcht, aber ss kana aincn gro8en Brand erzeugen



A schüös hee rtze rnag net lassan sich unta r d ruk han

Un cuore gener0s0 non si lascia sopraffare

t in schönes He rz kann sich nicht unterdriicken lassen

A vauls öa dorstlnkhet an gantzas haus

Un uoro fracido amnorba unf intera casa

tin faules Ei yerBestet ein genzes llaus



; A-bia mieront an männes ist höach, sov'e1 sö11tars dor-niidaran sich

Piü I I u0n0 sale, piü deve esserne degno

Je bedeutsafie r ein i-4ensch ist, urlrs0 dernüti.ger" sollte sr sein

. Af an morgont röat odar bint odar khöat

Rosso alla mattina o vents o fango

Auf f{orgenrot folgt tüind sder fiot



i Af de läntar von Siben l(amoin b6ar khöas ba hötte an recht bedar de Repubblika

von Venedighe

liessuno avrebbe il diritto di comandare sui Sette Comuni, ad eccezione della

Repubblica veneta

AuBer der Republik von Venedig hätte niemand ein Recht auf die Sieben Gemelnden

*: Alle böllteat liarnen e§ | s khostet nicht

Iutti lmpererebbaro ss nulla costasse

Alle r0rden lernen, renn es nichts kostet



Alle de haan bälInt v0rpokhan de hennen

Tutti i galli vogliono coprl re le galline

Alle Hähne rlollen die Hennen bespringen

. Alle de toivale ba saint net ln dar helten, vennent sich in dar khsrchen

I diayoli che non §0n0 all t inferßo, sono in chiesa

Alle Teufel, die nicht in der HüIle sind, finden sich in der Xirche



a A ltre habent t s maul in umrne

Tutte hanno la bocca per traverso

A Ile haben das tlaul que r

ot Al Ie hungar bar vor irppasen, ba bar mögan ni cht haben

Iutti desideriam Ie cose che non abbiamo

Alle hungern uir nach etwas, uras wir nicht haben können



Alle pakka affan khäpf an poil

Ad ogni botta suila testa, un bernüccclc

Jeder Schlaq auf Cen Kapf eirre §eu1e

u Ä ile-sanro*t ie pök h* stöcssent sich

I becchi si sc0rnün0 tutti, i.nalstinta*ente

il!e ' öcke stoßen sich allesari:t



e Allen $an sieh net gavellon

A tutti non si pEö piacarc

Allan kann maa nicht gefallen

" A11es des ba dar gamaune mann'rne galtlkhe vorschraibet, ist net andarst bedar ts

böart vomme hümmale

Tutto ciö che 1'uomo cornune chiede alla fortuna non d che 1a parola del cielo

Alles was der gemeine Mann dem G1ück vorschreibt, ist nichts anderes aIs das lo/ort

des Himmels



Allas dss ba de lsichtat ist net golt

Tutto quello che luce non d oro

Alles ras glänzt, ist alcht 6sld

$,it imme bissan, jung in Ce jaardar

Vecchio Cr esperisnza, giovane d' etä

iqlt an 'viis**nJ jung En Jah r"en



Altar bain machet de häertzar jung

II vino vecchio ringiovanisce i cuori

Alter l,lein rnacht die Herzen jung

-; Amne haayenstokhe de khatzen och bätzcnt sich de khrü61

Sul secco eeppo del palolo anche i gatti affilano Ic unghie

Auch ern Holzstock beim Herd retzen sich die l(atzon die l(rallen



in raisrÜ* incci r,* i]3n Cä ir,;i il

* An alta henna machet an güutes bröüdle

Gallina veechia fa buon brodo

t ine al te Henne macht eine gute B rtlhe



* An altar haan I uR an altar menn saint rnlnsche ganBtzet

lla yccchis gallo e un vacchio u0m0 B0ry0R0 a poco

E in alter Hahn und ein alter l-fann rerden uenig gebraucht

-, ,iR al ta r nann qhäet salcio laise

Lr u0irrc vecchio e seinpre prurjente

I in a].te r i,trar:n 'deht ini,:rg p mit Bedacnt



r An altes baip ist bia an paijen-vass ane huunig, trukhen un palle dor-altet

La donna vecchia ö come un favo senza miele, sacco e prossimo a marcire

Ein altes l'/eib ist yle ein Bienenfa8 ohne Honig, trocken und bald erledigt

$ Ä n aites r0ss un an nai jar sattei, an nor jes r0ss uil a1te tzänne

CavalLo r,recchio, bä r"datu ra nuüva; cavalio n'ücvü, dentatu r"a vecchia

lin aites ts3 uncj ein neuer Sattel, ein ne{res Roß und a}te Zäl^rne



An ast gahaktret vomße üpfel-p6ome

tr sn raao tagltato dal melo

Ir ist ein Ast von Apfclbauoe

o' An baibarar mäghelt nia

Un donnai.olo non si spose rä mai

I in I,{eibe rheld hei ratet nie



{ An baip, gaslösset höach, ist mindor äesig tzo ghäban de-hiin in sain khorp

Una dsnna molto accollata dona rneno facilmente il proprio c0rpo

tin tthochqeschlossenestr !r,eib gibt seinen ltörper t+eniger leicht hin

ijn kieines 3j"cr -1er";r:iCt Cir i'irrvtn



?* An böart von anäme äarligen rnanne ist asb vlil b'ia an brilf

La parola dell t u0m0 onesto ha il valore di un documento

Das luort eines ehrlichen Mannes gitt wie eine Verbriefung

; An bohungartar hunt achtet net de strööche

un üane affamato n0n fa cas0 aII"e bastonate

t in verhungerter l"iund achtet nicht die schl?iq*



ft, ltrn bohungartar hunt vörtet net in stekhen

U n cane a ffamato non teme il bastone

Iin verhunQ0rter Hund fürchtet Cen Stecken nicht

ii r:a nLrv*1e ü0re u n cepBei 1c cüp re i i rondo I r:ie ro

I ins :+r*]ke rrrir ein iiut r+är^' fL! r ire Eäftre lleit üe*ug



An botta, bEnne rje \i'0 r^iia.st de stä r"che, boLaihesto sbach

Una volta perse 1e fcrze, si resta deboii

i'rienii cu einrnal die 5tärke verlier"st, bleibst dLr schvraci:

ibr fr i d:r iaast r 3*

ccrrs la i':pre c Ljna vclie i1 can*

I

f;f*
;.:l



r An bötza vdlla bain is pässor dan tzb'een läere

I'neüii.a, una bottiElia piena di vino che due vucte

I ine volle tlasche ,oein ist besser a] s zwei ]eere

* An de bill tziigan au patäten schööne, grdosse un güute, s6tze se untar an ränghen

derdan hüute ;

Se vuoi produrre patate be1len grosse e buone, coprile con un }eggero velo di terra

fJenn du Kartoffeln aufziehen wi11st, schöne, große und gute, setze sie unter einen

leichten Hut aus Erde



;: An de ltlstest sov6l vor an öa, ich tzöoghe dar, ba de vlnnest ar tzböa

Se davvero brami 1r u0v0, ti rnostrerö dove potrai trovarne due

!,lenn du so sehr nach einem [i verlangst, zelg ich dir, wo du zwei findest

e An de rntlss spoibalan, lüukh bia un ba de spoibelst

Se devi sputare guarda corne e dove sputi

l{enn du schon spucken mußtn schau wie und wohin du spuckst



.§i An de ilag, stüür net ln dain neganon

fisn disturbare it tuo viclno, se ti ö posslbile

Stür nlcht delnen frächsten, Hsrln du kannst

* An de net hast liip schömpalan sn'ea, halt dich hintan'me (b)flüughe

Se non ami calpestare la nevs alta, segui 1o spärtineve

Wenn du es nicht gern hast, durch den Schnee zu stapfen, halte dich hinter dem

Schneepflug auf



,,, An de v6rtest dich vallan abe vor de prukka, halt dich umme fan hant-vilürar

§e tenl di rotolare dalla sca1a, agsrappati alla ri.nghiera

!,lenn du filrchtesto die Ireppe hinunterzufallen, halte dich am Geländer fest

; A n di i rna ba i. st anlöan n be r t tiübel gahijitte t

Una ragä zz.a che ö sola ä rnal custodita

t in Mädchen, das allein ist, ist schlecht behütet



' An derlichar nann, ba khinrmet gaäert, man söochalan in's p'ette och un khödan, ar hat

gasbitzet

Lf uomo onesto ed onor^ato pud pisciare anche a letto e dire che ha sudato

Iin ehrlicher und geehrter" i4ann kann auch ins Bett pissen und sagen, er hat geschwitzt

* An enghelle in schöönekhot ist net bil1e un schraff un birnne soi böar's, die liibe
ist noch asö starch tzo nemman ar alia de biliekhot un schraffekhot

La beilezza di un angelo non ö vistosa nä aggressiva e quandranche lo diventasse

1f amor^e ha ancora tanta forza da disperdere aggressivitä e appariscenza

iin tngel in schönheit ist nicht wild und schroff, und wenn er es r*äre, ist die

Liebe noch s0 stark, ihm alle hlildheit und Schroffheit zu nehmen



,e An galaighats dinkh khäart saldo ütlbsl

ßoba prestata, nal rltornate

Eln ausgalichenes ging kehrt stats schlecht zurllck

i An gamachtrs haus un an gasäentar akhar khemnrent nimmar tzo sainan goltet bas se khostent

una casa costruita e un campo seminato, non sono mai pagati quanto costano

Iin gebautes Haus und ein gesäter Acker werden nie bezahlt, uas sie kosten



r An gamökhans mässar ist güut anlöan tzo höolan de grillen

Un coltello arnrnaccato serve soltanto per castrare i grilli

I in schartiges Messer ist nur gut, die Grillen zu kastrieren

tr An gapruntes khint vörtet sich vonrnre vöare

Banrbino scottato ha paura del fuoco

tin gebranntes xind fürchtet sich vor dem feuer



% An gastoehlnor äosel mEss l6sfan

Aslno pungolato convien che corrä

tin gestochener Esel muB laufen

,l An gröossar nrann rlan rekhan in de häöghe, bädar de sain vüüsse rüürnt aan d'öerda

bia dii von ame ktrlöan

Anche se iI gigante püo arrivare a toccare mol,to in aIto, i suoi piedi restano sempre a terra

come quelli cii un nano

Iin großer i\4ann kann in die Höhe reichen, aber seine Füße berühren die Erde wie die eines

kleinen



* An ghiin un an göan bill eppasen aöan

Bno sbadigl io ad En lansnto slgnt f lcano gualctre cose

tin 6ähBGR und ein Ueinen uollan etras nalnan

,6 An giillanar s1üsseI tilüt offen an aisärnä tijar

Una chiave dr 0r0 apre una porta di ferro

t in goldener Schlüssel öf fnet eine eiserne Tilre



* An güuta a rbat hat an gülIanen päodom

Un buon lavoro ha un fonds dr oro

I ine gute A rbeit hat einen goldenen Boden

a An güuta khocharen hat net manghet schäeman sich

una buona cuoca non ha rnai di che temere

I ine gute [üch in hat es n icht n6t ig, sich t"u schämen



A n güata r änaposs vöö rtet k höan hama r

Una buona incudine non teme il rnä rtello

t in guter AmboB filrchtet keinen Hammer

An güutar anaposs yUrtat net in hammar

La busna incudine non tene nartello

t in gute r Aabsß fB rchtet nicht den Haarnre r



* An güutar arbatar vännet nia an psösen häart

U n bucn I avo rato re non t rova ma i un b rutto I avo ro

t in guter Arbeiter findet nie einen schlechten Futterplatz

* Aß güutar hunt plllet net umHG nlcht

tln buon ceao pGr nulla Ron abbaia

Ein gutar Hund ballt nleht Hsgsa nichts



* A n guuta r hunt pil let nia ummesüst

Un buon caRe non abbaia mai per niente

t in guter Hund bel 1t nie um§onst

.iß An güutar khüse ane rinte haltet net

Un buon fornraggio non si conserva senza crosta

tin guter t(äse ohne Rinde hält sich nicht



A n güutes böa rt vi nnet an güutes öa r t

U na buona pa rola t rova un buon esi to

tln gutes Wort findet einen guten 0rt

An güutes männes hakhet abe i,n strait

I1 gälantuoßro interrompe la lite

t in guter Mensch bricht den Streit ab



* An güutes ross un an sdHrel ghett vennent in bekh dort alla belt

Un buon cavallo ed una borsa di danaro trovano Ia strada per tutto il mondo

tin gutes RoB und ein Beutel voll Geld finden den i,leg durch die ganze lrJel t

J An haano man dekhan siban hennen, as se saint mindor, hattar net ganukh

Il gallo puö coprire sette galline, se sono di lrreno non ne ha a suffucienza

Iin Hahn kann sieben Hennen decken, sind es ueniger, hat er nicht genug



An hant bäschot dt ander, aIle päade rs enns

tlna nano lava It altra, anbedue il rlso

Eine Hand uäscht dia andere, alle beide das Geslcht

An henna ba dorloofet sich in de bällare, khimmet bille

La gall ina che si perde nei boschi, diviene selvaggia

I ine }lenne, die sich in den [däldern verläuft, verwildert



't An h6ertar ist sobia an hunt in parm von khüUn, öar isset net's hööbe un bill net

lassan rs essan de khüa

Lr egoista ö come un cane ne1la greppia delle vacche, non mangia il fieno ma non

permette a1le mucche di nutrirsene

tin tgoist ist wie ein Hund im futterbarren der Klihe, er frißt das Heu nicht und will
es die Kuh nicht fressen lassen

; An h6rta rinta vorporghet an linnes hdertze

Una crosta dura nasconde un cuore tenero

fine harte Kruste verbirgt ein weiches Herz



d' A n häe rta r i s sobia an sbai n, güut anlöan da rnaach t ne toate

Lt avaro t cotse il naiale, ä buono solo dopo morto

t in Geiziger ist uie ein Schrein, gut Rur nach dem lode

An häertar khopf ist an orndar bäetag

Una testa dura ö un grosso guaio

tin harter Kopf ist eine schlimme Krankheit



* Ä n häe ria r^ un an []$öSa !^ k hop f stossent s ich *et

Una testa dura e una testa eattiva fiün si sc0rnan0

Ein har"te;" un.d *:n boser Kopf stoBen sich nicht

i' An nii r il e tüü t , tzbäen tliünt ni ch t

Un manovale lavora, due 60n fanns niente

Ein Kneclrt arbeitet, zuei tun nichts



; An hdoghes änne pända rt an hüoga sinne

Una fronte alta mostra una mente aperta

I ine hohe Sti rn offenbart einen hohen Verstand

* An hö*liqar ba sk rarr,ipfeLtr fitan ne t sainan an iröoligar

Un santo che qräffia n0n puri essere un santo

I in iteiiiger, der stiehlt, kann kein i"f eiiiger sein



A n huun rnan net haanan an henna

Un cappone non ä in grado di coprire la gallina

t in Huhn kann keine Henne hahnen

An hüurra schüön un junghe och, bolaibet an hüu r ra

Anche se bella e giovans, 1a puttana resta puttane

Auch Henn sie schön und jung ist, llu re blelbt Hu re



*: An ilchar böass bas dr sitdet inn saln harvcn

0gnuao 8r eiö chr bslle nella proprla pantola

tin jeder ue18, y.s in aeineo Hafea sisdet

',d An ilchar hat bas ar nätzet

0gnuno ha ciö che annaffia

Jede r hat, r{as e r naB macht



* An ilchar höollgo bill sain liicht

(}gni santo vuol il §uo lume

Jeder Heilige yill sein licht

* An ilcher nakh väclan, ts räctt och der Bfeff af an ältar

chiunqus pEö errere, 
'rre 

pure it preta sull r altara

tin jeder kann f;hlanr GB fahtt auch der Pfarrgr aß Alter



An i I char pöom traghet de sain f rli tten

0gni pianta dä il suo frutto

Jeder Baum tregt seine firüchte



, An llchar stokh ist güut tzo ghäban tzo tü0nan aname rechten manne

0gni pazzo d in grado di dar da fare allr uomo säggio

Jede r ['la r r ist imstande , einerß rechten f,f ann zu tun tru geben

* An ilchar stlUchet ts march rrne akhare vontrne sain näaganen

Ognuno cerca iI cippo nel carnpo del suo vicino

Jeder sucht den Markstein im Feld seines Hachbarn



iin ilchar taE ;.st jaa3-tau, aber n*t an ii c,r* r ieg isi süap$*taü

Cgni giorno d giorno di caccia, Lla n0n ogni giorno ö gio'.no d-i. preda

Je den Iat kar^rn irran jaqe*, ab*r i:icht jer.i*n Tat fänE L rian *t'*as

';; An ilchar trkh ict rn Jarg-takh, rbar net an ilchars jaagan riirat rnc snlppaR

0gni Elorno ä glorno dl crccir, ra ogni crccla non ä cacela dl pradr

Jcder lag ist cin Jagdtag, abtr nicht Jcdes Jagon eadet bcl dcr Bectc



d An ilcnar v1öach bill rrrachan an hdoghen sprunkh

0gnl pulce vuol saltare senrpre piii in alto

Jede r tloh r,ri11 einen hchen Sp rung machen

B A n i lcha rda r ba üübe1 tiiü t, nai tet de 1i ichte

Chiunque compie il male odia la luce

Jeder, der Ubles tut, scheut das Licht



in il"chers 'jiii* pa siinai r"aiiei

0En i cosa frrati.r ra e suo ieinf c

ti.ascun süil.s ii propric n:i*

Iin ;e,d*r vrr^spi,ri stine Ir^enki";eii.



; An ilchars tlitirle hat's sain lüUn1e, an ilchars m'ennes hat rs sain pü'ilrdle

Sgni porta ha i1 chiavisteLlo, ogni pers0na 11 suü fardello

Jecje Türe i':at ihren Rieile1, jeder i'"ienscir hat seine ßiirde

.6 tn jungar inann mijss salCo Lüugän höach tzo rjorkhämman äppadüas

I1 §iovane ! §e vu*L diventa!"* qLraicune, d*ve sä!"rlp re mi ra re in aLto

lin jun" er i{ann muß iittrirer nach *ben schaugn, urii et'otas zu hrerden



* An junkh-vrau ane liibe vennet sich net bia an altar ane smäartze läbet net

Etimpossibile trovare una vergine senza anore, cotne non ctd vecchio senza dolore

Eine Jungfrau ohne Liebe findet sich nicht, wie ein Alter ohne Schmerzen nicht lebt

d An khint, ba khimmet tzo viil gasüüchet, bäart nimmar b6oi gatz6oghet

I1 bambino troppo viziato n0n sarä mai ben cresciuto

tin l(ind, das zu viel umsorgt wlrd, r,rird niemals wohl erzCIgen



l.n rri.l^*^- :ir.rr '\iirüd3;ji'l 3[i:;^*CSS;jS fiSCl.ent An EaiaiCiiSS

ljn pic:t1c.i i.jsl ür?nCe far^,*an: un *E'jai.

il n r,i *lnrs LinC i, ilt ir^:;tes il elsi:*n sLcii sijS

* i,n khüa is gait vür an jaar" odar inuntz v0r^ hortan

La vacüa infec0nda per un ailnü puö esser sterile per scßrpr^s

Iine Kuh känn ein Jahr nicht aufnehmen oder für immer unfruchtbar sein



An laichta bäscherea vlnnet nla güuto de säeehta

Cattiya layandaia treya nai buono il rlnno

I ine schlechte läschorin findet n1e die Lauge gut

+ An laichta böscharen vinnet nia khöan güuten bäscha-stuuI

una cattiua lavandaia non trova mai un buon lavatoio

t ine schlechte Wäsche rin f indet nie einen guten I'laschplatz



tlr.,i i.n itSfa{^

An ltiarar ane slüssel spdrret aus de sain schüillar

Un maestro senza chiave chiude fuori i suoi scolari

tin Lehrer ohne Schlüssel sperrt seine §chü1er aus

kriian eil iäarar aniian

t. ' 
\

':: r-rl !t a" +
'u'-L L j-ü v.rr-

I



-i Ä n ffiann ane baip ist an ä rma r hunt

U n u0rn0 sen za donna d un pove r0 cane

t in l4ann ohne f,jeib i st ein arr.ne r Hund

r' A n ßann ane bätze i st an pl i ntr r ens stap

tlomo senzt denr ri ä En cicco §0n rt bastone

t in t'lann ohne 6eld ist ein Bliadcr shne §tab



* An iitann ba is net Ear'1ätheLi, ry]an ghäenan höam tr,;nkr:an ücl":

U n uürriü nün spüsat* puö anche rincasa re ub riaca

Ein i,4ann, der nicht verheiratet ist, kann auch betrunken nach !ause gehen

; An mann ist net gantz, habanten net siben baibar: öona vor de bÜöle'

öona vor de säela, öona tzo machan sägan, öona tzo sböntzan, öona tzo tantzan,

öona, ba vordrtitiset un öart noch dona, barr ist darnaach 16ofan, ane

fintza-rnal snappan se

Un uomo non d completo, se non ha sette donne: una per il cuore, una per 1o spiritot

una per 11 mondo, una per la casa, ufia per Ie danze, una che 1o infaStldiscat

e finalmente ancora una che egli segue da sempre senza mai raggiungerla...

[ln Mann ist nicht ganz, $enn er nicht sieben trJeiber hat: Iines ftlr die Liebe'

eines fllr die SeeIe, clns zum §ehen lassen, eins zum t'laschen, elnes, das verdrießt

und schließlich noch eins, dem man nachläuft, ohne es je zu erwischen



u AR ruöeror öandar stäet auf vr0tl, an mäaror lebet ar

Piü uno si alza di buont ore, piü dura la vlte

Je mehr einer frtlh aufstoht, uruso mehr labt er

" An männes ba net mag sbaigan, ist net bäart tzo rechtan aus grdosse ding

una persona che non sa tacere non ö degna di portare a compimento grandi cosa

Ein Mensch, der nicht schweigen kann, ist nicht wert, große 0inge auszurichten



, An minsche gallen rnag dortzängaran ln huunig

Poco f iele puö arna reggia re i1 miele

tin weniq Galle kann den Honig bitter machen

*i An mlst ba de tampfet ist saldo vrische

L a rne rda c he fuma ö ser,rp re fresca

tin Mist, der dampft, ist immer frisch



t r l.,ii neia1,.,*i^ v,jns.3rl d* aniarn

l! avarü inl'"assä ü1i eltri

& * n jaukale r" gr: it b r i iUi'e ai ien

iliI friEr:a sianca tui'ii

i in i,,'i nsier" her*itet ailen lier"rji"u,3



, A0 nörren khennet slch net benne ar bllrtet, badar benne ar bakset

Lo stupido non lo sl riconosce al nonento della nascita na quando cresce

l}on llarren erkennt man nlcht, yonn er geboren vird, sondern, ysnn er uächst

* An noijar pesamg kh6ert htlpisch badar an altar khennt de sain kantoin

La scgpa nugva scopa bene ma quella vecchia conosce gli angoli

tin neuer Besen kehrt gut, aber ein alter kennt seine l'Jinkel



An noij*s pü#israrLe in hause hat $änghel khemrnan dor-höomaIt

iln r'!u0vs cuüciola in casa ha bisoqn0 dr essere c0cü01ato

lin fieLres i{tindchen in Haus muß erst heirnisch gemaeht inlerden

u An öodom söIlte sainan sobia an sun

I1 gener0 dovrebbe essere corne un fiqlio

tin Iidam so]1te wie ein Sohn sein



iä ,'tn onnde i" :iunt i. s: 'iia 
,;äal ,lasic:;t

in sc' ql,sll ri:{:i iluni is n:e l;tilrj ,::st:,tn

-, An penahele khimmet sich ane höl fe

Un tanghe ro nasce da sd

Ein Grobian l*ird man ohne Hilfe



1,r An pl inta khatza snappet khäone moise

U na gatta c ieea non p re nde top i

I ine bt inde Hatze tängt ke ine ivläuse

.a An plintar hat gavunnt tn aisrn

tln disgraziato ha trovato uß nferrot ( un portefortune)

t ln Btinder hat eln Hufelsen gefunden



Än pl intes ross khännet net de sain lägata

Un cavallo cieco non conosce la propria stalla

I in bl indes RoB kennt sein Lager nicht

oi An pöar-äisan pükhet sich liibor dan 's gabäIlach von ame baibe

L t asta di ferro si piega piü volentie ri della volsntä di una dsnna

E in B recheisen biegt sich lieber als de r Willen eines bJeibes



,i An pü§sa r a rbata r vinnet nia güuta häe rda

Il cattivo operaio non trova nai buon terrano

Eln büsor Arbeiter findet nie eina gute Erde

. An püurda hööbe traghet sich b6o1 fan khopf, an karghe holtz net

un carico di fieno si porta bene sulla testao Ia legna n0

[ine Bürde Heu trägt man uohl auf dem lbpf, eine Ladung Holz nicht



* An raichar un khn0tlgar is bia an pöomo ane obes un an bolkhena ane r6eghen

Un ricco e varo ö come It albero senza frutta e la nube senza pioggia

tin Reicher voll Geiz ist 11ie ein Baum ohne $bst und eine Wolke ohne Regen

,r1. A n rakkala r vornrne äesale qh'eet net au f intz in hümmeL

I1 raglio dellt asino n0n giunge in cielo

Der schrei des tsels erreicht den Himrnel nicht



i An rechta liibe ist mäeront bäart bedar an ilchars dinkh

Un perfetto arilore vale piü dr ogni altra cosa

E ine rechte liebe ist mehr wert als jedes Ding

Är.l r"i:.te sc\,:i^ken ralist a:.is in i:int cc':

l-l na 'n*rri*i-a Ci ü*spu;ii. trettienc ai'lcte 1i ';q::ts

i ing t*i:",e vül l:j süi;e n häii euil' üer: '':ir:c a-h



J An röoghen khopf un an gav6rbenes baip väerne langhe bait von diar, soi habent drai

khnotten in hänten tzo hölfan dar in dar nöat

Starlontano da una testa dura e da una donna troppo truccata poichä, nel bisogno, hanno

tre pietre da lanciarti addosso

Iinen'rrohen Kopfr?und einrtgefärbtes ldeibtt halte lange ferne von dir, sie haben drei

Steine in den Händen, um dir in der Not zu helfen

§ An saubars baiCI ijn an saubardar rilanil riiüfent an saubai"a tochtar

Una donna pulita e un uorno pulito fanno pensare a una figlia altrettanto pulita

Iin sauberes'r]eib und ei.n sauberer l,1ann schaffen eine sauber^e Iochter



'i An sbartzar hunt ist bäart möeront odar an baissar, an bia's nbotet net bäschan en

altaghe

Un cane nero vale di piü di un cane bianco poichä non ha bisogno d'essere lavato ogni

gio rno

Iin schwarzer Hund ist mehr wert als ein weißer, denn es ist nicht nötig, ihn alle Tage

zu waschen

* An sbälbelle sechet net in langhes

8ar rondine non fa prirevcra

t in SchyäIbchea nacht keinea toaz



,d An schankhes r0ss sp0 rnet sich urrtrr,e nicht

Un cavallo rrranc0 si spr0na inutilrnente

Iinem linkischen Roß gibt rnan die Sporen urrrs0nst

* in scii*5ndar i:*nt v:.nn*t s:1co an garljsians prien

Per iln b*1" caile cr § seinprs J ! ossü pronia

[i n sci;iincr ]i:nd f inCei 1,]i":ler eincn ';u ien i.nccl:e n



{ An schüös baip ist bia an sbache stat, net sbdar tzo nämman un heftig pööse tzo

do rbäe ran

Una bella donna ö corne una cittä vulnerabile, non difficile da espugnare, ma molto

difficile da difendere

Ein schönes tleib ist wie elne schwache Stadt, nicht schuer zu nehmen und sehr böse

zu verteidigen

r An sch0ös baip ist de hälla von dar säel un fs veeghevöar vornme söktrele

Una bella donna d 1t inferno dellf anima e il purgatorio della borsa

Iin schönes trJeib ist die H6lle der Seele und das Fegefeuer des Säckels



A n schöös gastik htes gabant stäet tiiibel an anarne pettala r

Un bell t abito ricamato non si addice al mendicante

t in schön gestlcktes Gewand steht einem Bettle r iibel

o An stanga atte vtlUsse, an baip ba de liighet, an östle dorstroipelt, khöas man de

blssan, biivel sbiare ba traghet rs

una stanga in piedi, una donna distesa, una trstroppatrintorta, nossuno sä quanto

pesa porta

tine Stanger die steht, ein lJeib, das liegt, ein zusammengerollter Ast, niemand kann

uissen, uieviel Gevicht es trägt



- An stärches häertze rnäg net lassan sich untar-drukhan

U n cuo re fo rte non puö I ascia rsi sottome tte re

t in starkes ile rz kann sich nicht unterdrllcken lassen

Le st:^tde riplC-r {a sLi,lf{:r* etii';s; lat,eili"

[in sttilr:r r-,jeg b;^irl3 L :;oli rji+ ft:ssri iij,-il §slrnai;f til



.{ An stiiles bassar machet börme

Lt acquä stagnante genera vermi

InT stehenden Uasse r hrachsen die blü rme !^

r An ströübandar rnann ist pessor bedar an gü1lanes baip

Er da preferire un uomo di paglia (mucchio di covoni) ad una donna dr oro

t in St rohmann (Ärr renqa rbe) i st besse r al s ei n lqleib aus 6o1d



An str0üble is net an trägapäom

Una pagliuzzd non d una trave

t in St rohhalm ist kei n Balken

! t /t l

r:eC,'ie n: 3n 3C 3fi ; I

ai tc ü trn Lassc f anno iiit pi enc

TaL uir,C sln 3*rc ra,:i,*n sin* [i;ene



-; Än tie ta botta an ptinta hanna vänaet rs khüurnle

Talvolta la galliae cieca trsva il chicco

lilanchaal flndet eine bliade llcnna das l(ürnleln

w An tia an botta dar bolf rüstet sich mernme peltze von ööben

0ualche volta il lupo si veste col vello della pecora

F'lanchmal kleidet sich der !{olf mit dem Felz der Schafe



i,r: tia ?n totta Cai tienn iakkEl t r:car:n,' k*rjar dan 'g*set

,A, volts 1I ui,nc raclie liü d*11' asin*

.. Antia än botta sai"nt nöötig de söltaRar och

0ualche volta s0nü necessari anche i soldati

Manchnal braucht rnan auch Soldaten



d; An tia üas hat liibor de bätze dan de säeia

Qualcuno preferisce iI denar0 a1la propria anima

Fianch eine r hat das üeld iiebe r al s die SeeIe

o Antia rs häertze vomme baibe ist grüülogar bedar das von ame billen manne

Ialvolta il cuore della donna ö piü insensibile di quello dell'uomo selvaggio

Manchmal ist das Herz des hleibes härter als das eines ungebildeten Mannes



An tisch ha ie lrt*teit is bi'.rstar rja* en naftn ba rje grötteit

Ur; te',r*10 trabailante e p§!üio Ci rrn uü1rs rappicante

Iin T:.scii, C*n u;ackeit, ist schlimne r a].s ein i,ianfi* cer hinkt

1i, An tdatar hunt pi t let net mäar

eane morto non abbaia piü

tin toter Hund beilt nicht mehr



, ;i n tzai,lüa irme hause ist salio dösta r

lJ na tenagiia in cäsa d sefüp re c0üloda

I ine iange im Heus ist stets bequein

An ungaliarnatar khuunig ist an gakr^ööntar äesel

Un re nün istruito ä un asino incoronato

tin unkundiger König ist ein gekrönter Isel



*] A n unhöol ighes galebach machet ghäenan ltamme toiyele

llna vita dissacrata ti porta al diavols

E in unheil iges teben ftlh rt zum leu fel

6 An unv0rscheemtes baip bert ringhe gahaltet v0r an huurra

Una donna senza falso pudore viene facilmente ritenuta leggera

tin tdeib ohne Scham wird leicht fiir eine Hure gehalten



An viibar von viarn un viar taghen pringhet dii alten in's grap un de gasunt

in junghen

La febbre quartana porta alla toniba i vecchi e la salute ai giovani

Iin Fieber nach jeweils vier lagen bringt die Alten ins 6rab und den Jungen die

Gesundheit

*,' An vöar-gasätztes iiübel ist nimmar gasprenghet

Un rnale p redestinato non si puö evita re

tin aufgesetztes Ubel 1äßt sich nie vertreiben



u iili voi -:r pru:h klcii',31 nvt t=c : öilic',e:r

lp n:n.^i= ni,rnp nnn ir^E:lif, ?:lipll:r :,rUSta1-L. L.(+ll-:\.,1 y- -,,'* .li./ rt v\.\rt L, Y"v:r \J

I:n'-,riier eici: ,tieuit i.rti*en L*e;"sn

j i6i rrrl i:r peilii kiäoL.ei r,-*'- täe l,unsarc

Fancie sazia nüs'r crtde aiia fer*

[i n ur]. i *;^ Seuch ,;L aub t ni ci:t an d*n i'i:;n,1gs



An vorhungartar hunt rnachet ilcharn sprunkh

Un cane affamato fa qualsiasi salto

t in ve rhungerter Hund macht jeden Sprung

;' An vuks lbofet naach in hännen

La volpe lnsegue le galline

t in Fuchs läu ft den Hennen nach



,+ A nane htaven ba da si tdct da k hatza näeghe rt sich net

A pentola che bolle 11 gatto non si avvicine

I lnea Hafen, de r sledat, nähe rt sich dia l(atze nicht

Ane ghelt an ellenä belt

Senza denaro ö un misero vivere

0hne GeId eine elende ldelt



o Ane in sltlssel tütlt sich net of fen ts töar

Senza chiave non si apre la porta

0hne Schltlssel öffnet sich kein Tor

b ini'1*';Ca;^ \"/a*,ii,tn: sic: nel vö:i::1*

S*nzr üli zii::b*l i j ilcri si ili"rnC',::i* ucc*ili

Üinr'Ludrr f':ritl 'rrn k*lr,i il,iü*i



Ane mästan nicht bäkset

Senra consine nulla crtscr

0hne Histcn ulchst nichts

#' Ane prittel r s !"oss rnän qhäenan ba t s bill

Senza briglia i1 cavallo va dove vusle

ühne Zäge1 geht das Roß wohin es l+iil



* Ane saarnen mach* ba r nicht

lli iente seini, niente f rutti

ühne Seilerr keine Frucht

- Ane schUssale trinkhet sich khoana milch

Senza ciotola non si beve latte

0hne Schilssel t rinkt man keine Milch



r ApröIle v0rtauschet sich siban väerte af an takh

I1 tempo dr ap rile carnbia sette volte i1 giorno

üe r Ap ril ändert sieh siebenrnal arn Tag

ä Ar hat dt äoghen grüüssor kedar ts nraul

EgIi ha gli occhi piü grandi della bocca

I r hat die Augen grüßer als das Maul



a Ar hat ghät de tzunga trne smide

Ha dato la lingua al fabbro

I r hat die Zunge dem Schmied gegeben (e r hat die Sp rache ve rlo ren)

*' A r ist net beart ts saltz br a r niit zet

[.lon vale i1 sale cl're consunra

Ir ist das Sa]z nicht wert, das er verwendet



$ Ar moante rnachan siine ströach unts bar net in rechtar tzait

tgli pensava di farcela nra i tempi n0n eran0 maturi

Ir meinte, seine rrStreicherr zu machen, aber es war nicht zur rechten Zeit

Ä r"batcnten l iarnet sicii tzs üacnan *Je ilestiar^n

L av0 r^anda si app rei':Cono i ir,est ie r i

ilei* Arbeiten ier^nt ;,:a* cies äanduerk



d-- ?n i- ü 3ii

F* ve rc to"tciin* cire fia un stit b',tct

A rmes männes ba ist net güut lachan

Pove ro I I ometto che non sa ride re

Armer Mensch, der nicht lachen kann

, :,PI



Armes vögalle ba ist gabüürtet in an pöösen balt

Povero quellf uccello che d nato in un eattivo bosco

*nr Armes Vöglei n, das in ei nem bösen h,lald geboren r*urde

As ar net habet sinne, b'eerciet ar arl"ne loite

Se nCIn avete sa,JEezza, siete dei p0ve racci

wenn Ih r" keinen Ve r"stand habt, w0 rdet Ih r e rrle Leute



* As bar haban an sndvara, hälta bar se gaspörret

§e siarno dotati di una boccaccia, teniamola chiusa

klenn lli r ein Schandmaul haben, hal ten wi r es geschlossen

As dar dain püube machet ts mllllale, 169 rme vraan an hampfala hilöbe

Se il tuo raqarzo fa il muletto r porgigli una manciata di fieno

t'lenn dein Eube rrden Mauleself'macht (= bockig ist)r leg ihm eine Handvoll Heu vor



d, A s da r haavo is net sä raspet, issa r net bo röotet

La pentoia nün e pr0nta se nün ä lucidata

i'Jenn Cer !-!afen nicht _aeilutzt ist, ist Br nicht bereitet

4 As de baibar vennent sich, khüdan sa naach öame un dern andarn

0uando le donne si trovanor ß0rrn0rano dellf uno e detlf altro

llenn sich die Ueiber zusamnenfinden, reden sie llber den einen und den andern



" As de raspest saldo in i:aaven, bänne de nöghelst, snaibet's vollakhot

Se tieni 1a pentola senrpre lucida, quando ti sposerai fioccherä abboncianza

So du immer den rlafen sauber hä1tst, schneit es Liberfluß, l,renn du heiratest

!$ A s du bösste st ba de k h raa hat t s nest !

Se tu sapessi ove I a c0 rnacchia ha il nido !

t'Jenn du uüßtest, 1,0 die Krähe das l{est hat !



*' As net väelten de gebissen toite, dc namen henghenten eich

§e non sbagliaesers la persone saggo, i Barzl st inpiccherebbero

fehlten nicht dlo gcscheiten Lcute, rtlrden sich dlc tlarren häagen

* As t s dain haus is volla möise, smeega r de khatzen

Se la tua casa ö invasa dai topi, biasima i gatti

Wenn dein Haus voller Mäuse ist r schmähe die Kat zen



h& ;is sicl' prec:, iet vcnilü Lcl f t i ssai sii,jJn in tr: 5 jbcn

Su si :arl e irl 1,rc,, ä Ei ä f ra ie pä:crg

l,'{enn r?r! vür: !cif srriüi't. ist ri^ sl:on in ii*n Sll',eieil

A tte vö rbe k hennet sich t s tüuch uR attan gasmak h i n bai n

Dalla tinta si giudica 1a tela, dal boccato iI vino

A n de r Fa rbe e rkannt rnan das Tuch und arn Geschmack den ldein



r Au da ! Arbate ! Ambrumme's raifforste obess bert net val1an dar in rs maul

Däi, sveglia ! Anche la frutta piü matura non ha da entrati in bocca

Auf da ! Arbeite ! Denn das reifste 0bst r,rird dir nicht ins Maul fallen

*- Aus voR 6oghen, aus dar minte

Fuori dagli occhi, fuori dal la mente

Aus den Augen, aus dem sinn



* Aussär sunnar rirüutar vün pidäkken

Alzati G sal.er Fsdre riei poveri

i{e räus Scnne , Itiutte r de r" Ä rmen

n; Ba da hat tzo kheman, khiunet rs au draaten, müssa bar painan, khimet fs in tappen,

nröga bar rs tragan

0uando cio' ha da venire, accade rapidanente, ci fa soffrire, quando ciri che ha da venire,

accade lentasente, lo possiamo affrontare

funmt das, tras zu konmen hat, schnell herauf, müssen yir leiden, komnt es in flaten,

können nir es ertragen



+'' Ba dar gattaro ist niidarar, an ilchardar bitl en übar staigan

Sove il eancello ä piü basso, 1ä ognuno vuole scavalca re

Wo das Gatter niedriger ist, will es jeder iJbersteiqen

q Ba dar toivel vinnet gäspärret de tüar, khäart ar in rukken

Dove il diavolo trova sbarrata 1a porta, volta 1a schiena

lrlo der Teufel die Ttlre versperrt findet, kehrt er den Rücken



11 Ba de raichekhot odarrs gabissach ista tzo vännan, dorten da b6rt dar nait net

sainan bait

L' invidia n0n ä lontana da chi p0ssiede ricc hezza e sapienza

I^lo Reichtum oder I,Jissen zu finden sind, wird auch der Neid nicht weit sein

* §a Ista räcli . isj-a v;ar

i"rirp i.,! Ä f;t';,t,- irf ; frrclo./JUU U L. lir.'Ur, Y u i



ry 3a fianthrlnt de riissar, tzii,;hent Cr äesale och

In rlancanza Cei ca\f aili ti ran0 anche ci! aslni

!'ic die RäBer fehlen, ziehen auch die Isei

# Ba ts bassar ist mäaror höotar, dä ist grüüssor de tiife

Ove I' acqua ä piü chiara, ivi ä maggior profonditä

t'lo das !,lasser klarer ist, ist es auch tiefer



$a 's golt räedet, alle sbaigan

Dave pa rla l I o ro tu tti tacciono

hlo das Gold redet, schr*eigen alle

Ba fs net prönnet, plaaset sich net

0ove non brucia non si soffia

I,jo es nicht brennt, bläst tnan nicht



s Ba I s prtlüschelt, ista vüar och

0ove eslste sder di bruciato, 1ä ctä it fuoco

!'lo es naeh Rauch riecht, ist auch Feuer

v- l,.a ts räc,clret, ist' an rJIa:^



Bägalte khiigallen rödelnt sobia trunkhane hitünlen

Pallini svali rotolano vome pulcini ubriachi

I i runde l(ugeln rollen uie trunkene Hilhne hen

d' Bail de khatza napfet de moise spiilnt

Ment re la gatta sonnecchia i topi se Ia spässano

hläh rend die l(atze schlä f rig ist r spielen die Mäuse



; Bainacht lmme khlöa, östartakh met snäa(Ue)

F{ataIe coI trifoglio, Pasqua c0n 1a neve

bleihnachten irlr l(1ee, 0ste rtag mit Schnee

* Baip ba da net ghöarnG spianet, traghet grüübc pföote

0onna ctre Ron fila volentierl, porta canicla ruvida

E la tdelb, das nlcht ge rn spinnt, trägt ein grobes Hcmd



.ä Bait dar ars, gröass dar khaagel

Culs largo, stronzo grosso

Breit der Arseh, groß der Dreck

*r. Bait v0n 6ogheno bait trne höertze

Lontano dagl i occh i , lontans dal cuo re

Aus den Augen, aus dem Sinn



B ända re rnanne och sne r ran, net de hunte anlöan

Anche noi uomini ringhiaffio, n0n soltanto i cani

Auch yir Männer knurren, nicht nur die llunde

$f andare sain linne un müssan ijs haltan häerte

i\,loi siamo tene ri lira dobbiana rn0st ra rci du ri

!,Jir sind r,+eich und müssen uns hart erbreisen



* Bar haban khöan ding liibor un bäartor bedar 's leban

Non abbiamo co§a piü cara e piü preziosa della vita

!/ir haben kein Ding lieber und werter als das Leben

I Bar müssan vörtan üs mderor von pöüsen bedar von net äarlighen loiten

Dobbiamo teme re piü i cätt j.vi che i disonesti

l'lir müssen uns mehr vor bösen ars vor nicht ehrlichen Leuten fürchten



u Ba röotan an stipple is bohänne gatänt

P repa ra re un b rodetto ö p resto fatto

t in Stlppchen bereiten ist schnell getan

-; as :ak.'et ieise, !:aiiet iäe rie

Chi crosce oiano, iien iuro

',,, -iS I arlSeff ,.1:Cltst- i,,i i^C ;l l"äf ti,:r ! r - .i v'v : v - e



Bas da net p1üümetn pringhet net obes

Cid che n0ß fiorisce non porta frutto

bJas nicht bliiht, bringt kein 0bst

-" Bes da rtinkhat orrGn, khirneat tzs sarkhen bäol

Ciü che puzra essei? aanderä greto odsre

Has da schrecklich stiakt, uird cinnal gut riachen



{ Bas de hast tzo tBtlnan hoits, tzlikh ts net af aorghen

Ouello che darl fare oggi non rlnasdarlo al donani

Iishs nicht auf Eorggn, ras du heute zu ttrn hast

,; Bäs de hö r ren p rok hent inn müssent di i ä rmen v ressan aus

Ciö che i ricchi sminuzz.anor i poveri devano mangiare

ldas die Herren einbrockBfir mtlssen die A rmen ausf ressen



, Bas hänte un vllllsse habent gabunt, rinnet anlöan imme naule sain slunt

Ciö che mani e piedi hanno guadagnato viene ingollato dalla bocca

t/as Hände und fllße verdient haben, rinnt allein durch den Schlund des Maules

€ Bas in de biiga ist gatiirnet, bolaibet vgntza af ts grap

Ciö che si apprende da piccgli, rimane fino alla ,n,rte

Has in de r !,liege gele rnt wi rd, bleibt bis zum G rab



.'. Bes ls gaschralbet, boleibet

Cfö che ä scritto, rlnane

Uas geschriebcn ist, blelbt

., üas is Eatänt, is $ätänt

üiö che ö fattc, ä fetto

i,jas getan ist, isi getan



d 8as lassa bar naach af diisar belte andarst odar de üübel un de b60le, ba bar haban

gamacht läbanten

floi laschiamo su questa terra soltanto il bene e il male che abbiamo fatto durante la
vita

tdas lassen trir auf dieser llelt zur0ck, alC das Gute und das Büse, das rir im Leben

gemacht haben

* Bas net darstikhet vöösart

C iö che non strangola, ingrassa

!'/as nicht erstickt, macht dick



Bas ntltzate'me manne dar sinn, benne ar hötte net tzo ntitzan en pa tzaiten

A cosa serve allr uomo il sentimento se non d in grado di usarlo in tempo

h,as ntltzte dem Mann der Verstand, wenn er ihn nicht in der zeit nutzen könnte

Bas nützet rs as bar gar höttan a]le de belt, bänne de s'eela gönghe vorl6art

iion serve tssse rierä i1 ncnda interc, se perri ,ero 1r ani*a

l^Jas niitzt es gar, die ganze lielt zu besitzen, t,enn die Seeie verloren ginge



n las plii.ji:iet irlrtail: macl..et kr:äüne ki:.-rr"n ar

Su .iila pi.anLa scirpi"e ir: fiaritirr"a ia f:"uita niln natura

i.'as i*:rsi [,ii: ],i., iraci,i ktire ä_jrnei^

Bas ts äoghe net säghet, t s häertze net smäertzet

0cchio non vede, cuor non duole

l,'las das Auge nicht sielrt, schrne rzt das He rz nicht



. Bas sich t{Jät pa dar naeht, khimmet pa taghe in de liichte

eiö che si fa la notte, viene alla luce durante il giorno

brlas man in de r Nacht tut, komrnt arn lag ans Licht

§- Bas ttlüt sie h net ghäa rn, is net bäa rt

Ciö che non si fa volentieri, non vale

hlas rnan nicht gern tut, ist nichts ruert



* Bäar elles bill bissan, böass nicht

thi tutto vusl srpero, aulla s.

Yer allas uissen rill, rciB nichts

d Bäar alles bill, sterbet in tz60rnekhot

C hi tutto vuole, lnuo re angustiato

l{er alles uill, stirbt im Zorn



- Bäar alles billr v0rliart alles un sterbet tobentig

Chi tutto vuole, tutto perde e crepa rabbioso

lder alles will, verliert alles und stirbt in hlut

- Bäar än botta v0rsilüchet de lListe, bolaibet daran gahänghet

C h i ha una vol ta p rovato il vi z is ne rimane CI reso

hJe r einmal die Lust ve rsucht, bleibt da ran hängen



e Bdar aname andarn äppasen üiibel tütit, rnag des galaichane bartan

ehi fa del male ad un altro, attenda 1o stesso

l{e r einem ande rn etwas übles tut, kann das §leiche e rwa rten

* Böar ba de net nek tütlneß bia f r äar bill, tüsr biar äar mak

Chi non puö fare colne vuole, faccla c0m0 puö

l{er nicht tun kann, rle er ulll, tut, yie er kann



* Böar bartct in Eunpfcl ron den andern, schalat späete un Egbel

Chi äspotta iI boccone da altri, cena tardi e nals

l{er den Bisson YoB anderen erytrtct, i8t spät und schlecht zu Abend

l\\ t üa

" Srir liii 'clan in'ie gasunte, slic;:::+ cf:: is,:ir rs i;un::

SE vu*i t;ivers sanü, piscia sp*ssü coiig 1 cani

*enn du ie*en r*ilis: ü*siiild, pif sü oii a1s ur-e drr äunC



" Bäar bill mäenan, müss säenan

Chi vuol mietere, deve serninare

l,ler mähen rlill, muß säen

a. Bäar bill saldo viilo höart netr äs ar vbrschet nichte

ehi abitualmente vuole tanto, non si acco rge quando chiede 11 nul1a

tiJer immer viel r+i11, spürt nicht, l*lenn er nichts erbittet



Bäa r bill singan, nltss trink han, bäa r bitl sssan, mttss a rbatan

Chi yusl cantare dev; bere, chi vuol nangiaro, deye layorare

Ucr singen nill, nuB trinken1 uBF Gssen uill, au8 arbelten

Bäar bill slagan siin hunt, palle vinnet an stekhen

Chi vuol bastonare it proprio cane, trova facilrnente una verga

lller seinen Hund schlagen rlill, findet bald einen Stecken



# Bäar bill trettan af de dörne, läghe aan de ghGlnarn

thi vuol calpestar le spißBr si nattr gll zoccoli

hler auf dic 0ornon treton uill, lega Holzschuhe an

o Bear bill trinkhan, müss singan; b,öar bill essanr mriss arbatan

Per cantare si deve bere, per rrrangiare ä indispensabile lavorare

!{er trinken wlIl, muß singenr lder essen vri1I, muß arbeiten



l-\\ r'1* s*as i,Lii vanccn izr**n iiats*n, sseplti nr: iei'i, ner Cen an'jar* '

ti:i yiloi ca,li:.gr,r 
"jue 

:.*,tri. ncri ri^cftüe ng I ä une nä I i el:ia

ivrr i,,,r*:. :je sn=n f an,itn r,r:.i1. schnapüt nici:+. C*n ':1n*n, noci, den anC*r^tit

n Bäar bool net gavassetan müut vorläghet un de ding b'eeqlet, nag ofte och bool

dor-raatan, bas ber"t gasch'egan

Chi ha i1 coraqgio di ben affroniare 1e cose e poi ie s0ppesa, purö sovente

pr"eneditarne g1i effetti



' Böar bolaibet tzo hause un schikhst aus rs baip, s6ent's sain gaplättarach

un nimmet au de schante

Chi rimane in casa e manda fuori la moglle, semina il proprio e raccoglie vergogna

lüer zuhause bleibt und das I{eib ausschickt, verstreut seln Iigentum und erntet Schande

-,,. Böer da ghäet nat rne bolfo, liarnet l§ünan

ehi Ye col lupo lnpara e urlare

Her mit den tlolf geht, Iernt heulen



*. Böar da hat khdan khopf, hat de schinkhe

Chi non ha testa ha gambe

Uer keinen Kopf hat, hat Beine

x Bdar da hungart, isset och ts rintle voffire khöse

Chi ha f ame, mangi a anche I a crosta del fo rrnaggio

b{er Hunger hat, ißt auch die Rinde vom Käse



- Bdar da hungart, isset ts prdat uR in khäse schöönne se tilternt

Chi ha f ame , rnangi a pane e fo rmaggi o anche se S0n0 vecchi

!{er Hunger hat, iB t Bro t und Käse, obschon sie aI t sind

. Böa r da mrie r0 r mak h, läghet de anda rn in sak h

Chi piü puür ßotte gli altri nel sacco

l{er mehr kann, steckt die anderen in den §ack



- Bäar da rupfet, isset net vügallen

Chi spenn? gli uccelli non li nrangia

Her die Vügel rupft, ifit sie nicht

Böar da s'eenetr semelt och

C hi serfiina, anche raccoglie

bJer sätr Brntet auch



Bäar da vallet vomme rosse rrran khüdan ich han gabätlt sitzen abe

Ctü chi cade da cevatlo I dice che voleva scendere

hler da v0ß RoB fä}lt, kann segen, da8 er absitzen uollte

I Bäar da v6ar tzaiten tzöoghet an heftiga sinne, vinnet sich ofte in siin ä1tu tro

bissan nicht

Chi dimostra una saggezza troppo precoce, puö ritrovarsi a non saper piü nulla da

vecchio

I,ler vorzeitiq einen großen Verstand zeigt, findet sich irn Alter oft ohne I,Iissen



k Bäa r de löant, ist halbar töat

Chi ö mesto, ä quasi morto

,
t{e r traurig ist, ist halb tot

Böar dich lekhet möar ar sölltet, ddar lachet dich odar ar bilI dich lachen

thi ti adula piü del dovuto 0 ti deride 0 ne ha 1r intenzione

l,ler dir mehr schmeichelt, als er sollter lacht über dich oder wird dich verlachen



." Eöar diinet rrne voikhe, diinet sich selbort, bäar diinet tme kamaune, diinet net rnre volkhe

chi serve il popolorserve se stesso, chi serve il comune non serve il popolo

I'/er dern Volk dient, dient sich selbst, ller der Gemeinde dient, dient nicht dern Volke

i Bäar dor den rechten bekh ghäet, stäosset net in de stöone

Chi ya per la retta v1a, non incesplca nei clstoli

tCer du rsh den rechten !üeg geht, stüBt sich nicht en den §teinen



\ Bäar dsrkhennet sich alles teo bissan, däar an tia bdass nicht

Chi si ritiene di sapere tutto, talvolta non sa niente

l{er nreint, atrLes zu wissen, weiß rnanchmal nicht§

"* 3,.:r i:,ä:-: in i= t"liil, lcrsi:tpr-t sic" nli i:ä,:i*

thi v3 :L r':uiinc, s' lmpc,.';crc .li itlina

i.!-,'^ :- "{:- tl,;r:lr. ip,rr., l,Aci:. srch vcii l*uiil)'JTi - , I -':- § r",J .. 'j 
,; i', -,r



s Bäar ghäet laise, ghäet baitr än ilchar dinkh bill de sain tzait

chi va pianor vä lontano, ogni coda vuol il suo tempo

Iter gemächlich geht, geht weit, jedes 0ing hrill seine Zeit

tr":r r;i i ati:i ;{c} ie Cent, iti"nt ,jas iir"ulen



.d 8äar ghäet rnernffie bolfen liirnet tzo pillan

thi va col lupo, inrpara a urlare

!l|er rnit dem !{olf geht, lernt das Bellen

# §car" gliäet ,ret iu,.t*irtn. i:ei- klrurte* siilinki":tn

lhi va ücn bug!c, ;,: qamhs crrte

ldri" r,;i; !-ulen gei:t. i:at ku::e B*in*



- Bäar ghäet naach fne alten bäghe, väelt ts rti.

Chi ye per la strada vecchla Ron sbagtia mei

Her den altrn hleg entlang geht, fehlt nia

o §äar ghäat net vüaro chäat äersing

ehi non Brocede, ärretra

l,jer nicht vürwärts gehtn geht niickwärts



. Böar ghäat ummaranta in de belt, alles seghet, bäar bolalbet in de höome, klöobet rs nette

Chi gi ra il mondo tutto vede, clri reste a casa non ci crede

uer in der uelt herum geht, sieht alles, rer daheim bleibt, glaubt es nicht

*, Bäa r ghäet ssße t s pech, bogüüdel t sich

ehi laYora coa lr pGco Br inbratte

Her olt dem Pech sßgeht, bssudelt slch



ii Bäar ghiltet yöar, hat dänne an taiehta arbot

chi anticipa il prgzro, ha poscia catüvo lavero

hJer zuvor zahlt, hat dann elne schlechte Arbeit

Bäar ghit I s bals§o I ne sain hau§Br bilt r s vorkhöofen

Chi imbiance la sue cese, vuol vanderla

Her sein Haus illncht, uill es verkaufen



Säar ghiitzet, vä*1t

Chl tr*ppo brail:a: errä

oder giee^ig ist, fei:it

i Bäar göant bill eppasen mdan I

C hi sbadigl ia vuol di re qualcosa

l{er gähnt will etwas meinen



Btiar hakhet sich de naasa, boplüü tet si ch t s maul

Chi si taglia il naso, st insanguina la bocca

hJer sich i"n die ilase schneidet, macht sich das Flaul voll Blut

.: ,qäar hat än ars, vbnnet saicla an stüul

thi ha i1 culo trcva sernpre una sedia

hier einen .{ rsch hatr f inrjet inner el nen Str",rhi



" Bäar hat an bäksancn khopf, ghäa net af de sußne

chi ha il capo di cera non si esponga al sole

l{er elnen l(opf aus lcachs hat, gahe nicht aß die sonna

,l Bäar hot an glösrrnca khopf, ghäat nct tzo thrilgra rcttan thaotton

chi ha la testa di yatro, aon la sbatta csi sässl

l{rr eiaen gläscrncn l(opf het, gcht nicht nit dcn stcinon zu streitcn



Bäar hat an pöösen naaganar, hat nia an güuten rnorgont

Chi ha un cattivo vicino r non ha un buon risuegl io

kJer einen bösen Nachbarn hat, hat nie einen guten Morgen

o Bäar hat bätze, tzäert se un bäar ist eno, spaart

Chi ha soldi sponde, cht ä 8enz8 rispar*ria

tJer 6e1d hat, gibt 0s eus und rGr kclnüs hat, spart



g Bdar hat bätze un böar hat ghelt un bdar hat löadlnghe at diisa belt

A questo mondo crä chi ha denarl e chl ha oro a Ctö chi ha sofferenze

Iiner hat l(leingeld und einer hat Geld und einer das Leiden auf dieser tlelt

; 3*ar iiei- Car-'i.rali, peitet nci C:r izei:

Chi ire t*npc non aspetti fernro

l;Jer ':JtrLt ;at, uei^ttt nic:-it ar-f dit I=i:



Bäar hat da galla ia ts häertze, spaibat not huunig

chi ha il fiele nel cuora non sputa lgiele

Her die Gall,e im Herzen hat, spuckt keinen Honig

{ Böa r hat de schaade, hat dänne och in spott

Chi ha il danno, ha anche la beffa

We r den Schaden hat, hat auch den Spott



j 8äar hat gdasse, hat hörndar

Chi ha capre, ha corna

Her GeiBen hat, hat Hörner

Bear hat gtiütar^ un gheIt, khimmet gaäert

A chi possiede beni e dena r0 viene t ributato olnaggio

We r G ut und Gel d hat, wi rd geeh rt



s Edar hat hüertze, hat net än pöösa galla

e hi ha cuo re non ha f iele arna ro

bler ein Herz hat, hat keine büse Galle

!r Bäar hat in maaghen siich, däar börfet aus gallen

C hi so f f re di stsrnaco r vornita f iele

lder einen k ranken Magen hatr spuckt Galle



s Bäa r hat in 's häertze de gaIIa, spalbet net hüunig

Chi ha nel cuore il fiele non sputerä mai miele

t,ler Galle im He rzen hatr spuckt keinen Honig

';' Bäar hat khindar, mllss vorghossen antia sn mtlmpfelle

Chl ha figll deva dlarenticare gualctro bocconcino

!{e r l( i nde r hat, muB mancheR B i ssen ys rgessen



B' ßäar hat khö0na sinne is nia gaklöobet

ehi non ha giudizio noR d mai creduto

hJer keine i,4einung hat, dem glaubt rnan nie

, Bäar hat manghel un vorporghetrs net, demme khimmet's ofte gajukhet untar dar nappen

Chi si trova nel bisogno e non lo nasconde, viene spesso rinfacciato

lder in l{ot ist und es nicht verbirgt, dem wird es oft unter die Nase gerieben



u Böar hat 6ar, däar hüöre, briar hat ghelt, däar ghäbe

Chi ha orecchio ascolti, chi ha denaro doni

lrle r ein 0h r hat, hö re, lle r Geld hat, gebe

€ Btiar hat t s bai p, hat t s k hroi tze

Chi ha moglie, ha la croce

bJer ein hJeib hat, hat das l(reuz



{ Bäar hitzet, väelt

Chi aizza sbaglia

l{e r hetzt, fehlt

' tsäar ist palle tzo ässan, ist palle och tza tüünan

Chi ä svelto nel lnangiare, d svetrto anche nel fare

,,ier tüchtiq irn Issen ist, ist auch tÜchtig irn Tun



{ Bäar jaaghet tzbäon haasen, snappot net öan, Ret den andarn

chi segue dua lepri, nos prende nö I I una, nä I t altra

Her zuei Hasen Jagt, fängt redar den oinen, noch den andern

u Bäar khimmet gasötzet hriach, nran vallan un tüün sich bäa

chi vien fatto sedere in alto, pud cadere e farsi male

f{er hoch gesetz t vi rd, k ann f al l en und si ch weh tun



B+äar khindar hat, mllss bissan as net alle de mtlmpfale saint sain

ehi ha figli deve sapere di dover rinunciare ä molti bscconcini

lje r K inder hat, muß '*issen, daß nie ht al le Bissen ihm gehören

* Bäar kh§det 'ii.ciar allen khüdet niiiar riich ocii

C hi firo trrno ra di tutti, rito rsic ra di te

!'jer iiber aLie schlecht redet, spricht auci", scnLechi Liber dich



\.; 3äen ki:i:t de bäar* t- l3xii*t sich nSrtan iiiben

ehi Cice ii vär*, si fa ssrilprr ainar't

"'*Je r^ Ji * hJa*r'.il**t sa';t. I st iirui t;^ cese hä tzt

3*lar khiit i*rgi'rr, r:::ch*i sici: nia kiä,:ban

{"h; Ci ce b,",r*i a, nc n s: f e nei tredere

i."ler 1,,9,;n segt- Cfri glaui:t rsän nie



-t i lr i ecr'tt as e5 astn, $0i i t-L as n0 r§3s8t1

ihi i^ide La sere, sian'r* ia r:ratiine

i,.r,^- -rrr] ,.11.:n,l I ,:1., i - u,,:i li+- ?l: iif f '::nie i;: (ll,C i"L;ütlU - JL'rl -r t-r'vr

b 8äar laighet aus, khißarst aus

C hi lnp rcsta, rasta seaza

ucr euslelht, blaibt sslbst ohne



o'' §äar 1äebet, päinet rch

thi viva, hä da soff rire

bie r lebt, ia idet auch

. Bäar l6ghet sich afrs trinkhan, gheltet gar sp'eete siine schulle

Chi si dä al bere paga con ritardo i propri debiti

hler sich aufs Trinken verlegt s zohlt gar spät seine Schulden



t' Star igh^el, icr",j:-:lli,:ri

n'l^'' I'srt rgcsfi. k :ri ir'itr'+,iist0:^g',* ur.1,":a .L'., j a.,-;.:iE-- U.;

Chi reüCgc1ie :^CS*, Si B'jilüe

i'/er Rosen pf i";ik t. ui r^'i :jest0ülen



#' Bäar lüüscnt hintea ln bönten, hüart da sain schönten

Chi origlia dietro le paretl, ascoltr le propris versogne

ljer lauscht hintsr der Hand, hürt dle aigcae Schaadf

B Bäar lustig lst in vraitakh, böant in ssastakh

Chi t rllcgro tl yonardi, pianga il sebato

tlor en Freitag lustig lst, roint en Srastag



Bäa r msg b issan, bas het tzo khernmaa

Chi nai sa ciö che v;rrä 2

t{er kann uissen, yas komnen rird

§öer ,.1lan rret nütean ce rriiässe* nützet de khpukhen

ihi n0n pu* usare i piedl r usi Le ,;rucche

iqe r nicht ,ii* [li|}e benützen kann, benützt die l{rücken



x! Bäar rrran trinkhano st'eet au palle

t hi sa be re si aI za p resto

bJe r t rinken kann, steht f rüh auf

li Bäar naälässighet bas Er soll, ist an püssar raann

colui che trascura il proprio dovere ö un poveretto

lter seine Pflicht vBrnachlässigtr ist ein schlechter Mensch



: $üar net dii andarn äart, böart net sainan von andarn ga6art
€

ehi non stima gli altri non verrä daqli altri stimato

l*le r die ande rn nicht eh rt, wi rd von den ande ren nicht qeeh rt

{ Btiar net eppasen tüilt b'elnne a r rnag, tülit t s net bänne a r böl}te

Chi non fa ciö che ha da fare quando ne ha la possibititä, non lo farä quando lo pretende

lrJer etwas nicht tutr tefin er kanno tut ts nicht, 1Eenn er !{0llte



v Btiar net schüart, bolaibet in de khälte

Chi Ron attizza rimane al freddo

[,Jer nicht schürt, bleibt in der Kälte

,,' Böar net stbet au pa teaitenr ffiachet khdona güuta arbot

Chi non si alza per tempo, non fa nessun buon lavoro

lJer nicht beieeiten aufsteht, macht keine gute Arb,eit



d Bäar net ttlüt benne äar man, man net tttunaR benne äar bill

chi non fa guando puö, non puö fare quando yuole

!{er es nicht tutr HGnn er kana, kann cs nicht tun, Henn er nill

i Böar aicht bill höarn, spörra dr 6arn

Chi noa vuol sentlrc nulla sl tappi le orecchle

tlar nlchts h0ren uill, yerschlie8c die 0hrca



ini parte, arriva

qFi 3äar pCIitelt tzoviit, khimmet gapoitelt

ühi troppo setaceia, si setaccia

iler zuviel beutelt, wi rd gebeutelt



. 3öar p,reci:tcL il'rtan: sreciitu=t:lrcl

C'ri par)"a iroppü, pai"Ie $aLe

i{er i:**er r*clat, redet-ubsi

, Böar ptlkhet sich tzoviil, tzöoghet allen in äars

Chi si inchina troppo mostra it culo e tutti

trler sich zuviel btlckt, zeigt allen den Arsch



'' 8äar r0stet sich net metten sain gabäntarn, bolaibct bogr0schet af dar sain haut

trJer sich nicht mit seinen Gerändern kleidet, bleibt auf seiner Haut beschmutzt

Chi non si veste con lr abito che gli addice, si sporcherä la peIle

{ Bdar schaadet den andarn, müss gheltan

ehi danneggia I' altro, deve pagare

t{er dem anderen schaden zufilgt, nruß zahlen



i Böar schäemet sich vomme drekhe von andarn, sinnet bia ar schalsset

ehi ha schifo della merda altrui, pensi a1la pr0Bria

lder sich des Drecks der anderen schämt, ilberlegt, wie er selber scheißt

. Bäa r schä rtzst Baß rrallan

Chi salta puö caderG

Her sprlngt, kann fallen



c ßöa r schöpfet ga rbcht anrrne 1ästen vinnet si in tiiiin

C hi agisre rettarnente, aIla f i ne t rova 1a p rop ria ricompensa

!'Jer gerecht urteiLt, findet zuletzt seine Arbeit

*' Bäar säent rokken, säunelt rokken, bäar säent ghdarsten, s&melt ghdarsten

Chi semina segala, raccoglie segala, chi semina 0120, raceoglie 0rz0

Her Roggen sät, erntet Roggen, Her Gerste sät, erntet Gerste



*' ße-e r" si :zei pai'f.l* 'i*a: le ,' i'tt v*1:ascl:cn sicir rilste t,,

i:öe' tr"ii itl sfie03ei^ n§e r.-e ,' af pr^c"et '.;n le:ns l-ustet

Clii cz.a accznt*;i fuccor si vcsta di favi"ll"e :

i ii,i fa'Lica neii: nf\.rp. -*le ifetc p?ne ü vlil* :

#ti' ]üt,i- iit:"ei sr::i- iileirie i sil=i ni: f,sci,e .

rJer-,.'urcl, i,er"t*R Srt;j,*r-:;iapft, ir:t l-i;st auf 3rc'i linC pj.:in

d Bäar slaafet metten hunten, vüllet sich rnet vlööghen

ehi dorme coi cani, si riempie di pulci

Uer mit den Hunden schläft, füllt sich mit Flöhen



. Bäar spsttet de arrnen, spottet üott ten Höeren

Chi beffa i poveri, beffa Iddio

!'/er die Armen verspottetr v€rspottet den Herrgott

,; Böar spruntzelt höotar, hat in ärtzar in de kasella

chi urina chiaro, ha i1 rnedico nella cassapanca

'u'ler klar uriniert, hat den Arzt im l(asten



- Bdar staighet tzo dar hö§ghe, ist nagane tzo vallan

Chi s' arrampica in alto, rischia sempre di cadere

lrJer in die Höhe steigt, ist denr fallen nahe

i 8äar stäct su panne maan, döar ist hürtan aR braayer Eann

Chi si alza colla luna, ä sgfrprü un buon lryoratsrc

tier nit d;n l{snd aufsteht, lst innar ela gutcr Arbaiter



*' Btiar stäet au paffine maan, hat pä taghe mi ntzig gatant

Chi si alza con }a luna, ha lavorato p0c0 durante il giorno

l,ler beim Flondschein aufsteht, hat aln lage uenig getan

, Bäar stäet bö01, bilt da net stäenan

Chi sta bene, non vuol starci

llem es gut gaht, der rill es nicht beuahren



4 Belar stEei peffittr l:*lft, iiarnet iliinan

i:,i s:-e crl i,;pl , i:'lara a u;^12:c

i*ar stär,iet, i=sset,ie,bs1t ii* bear ärbetr,;il11et si.cn in pEUC.i

Chi ixucr"ü ii ircnds iascia, c!:i r*sta si sqana**cia

',i{,'r stir::, ii'tt -:ie ,,e1t i:nij rier errlt, f:iT1t sicir cien rauch



Böar st6olt, khinnet gastäott

Chi ruba yerrä derubato

Her stiehlt, vird bestohlen

Böar siiilchet, vinnet

Chi cerca, trova

Wer sucht, findet



Bäar trinkhet anlöan, stirbet anlöan

Chi beve da solo, da solo rtuore

lder aIlein trinkt, stirbt allein

.' Btiar trittelt häarte snäabar, 1üstet pröat un bain

e h i cal ca du re nev i , agogna pane e vi no

hle r du rch ha rten §chnee stap f t, gelüstet nach B rot und h*rein



. Bäar tüüt bas ar net söllte, §nappet ofte bas ar net böllte

Chi fa ciö che non deve r Frsnde spesso ciö che nun vuole

l,{er tut, vuas er nicht sollte, bekommt oft, r*äs er nicht r*ollte

q Bäar tBtlt b601, vinnet b6ol

Chi fa bens troya bene

l{sr 6utes tut, findet Gutes



- Bäar tüüt sä1bort, tüiit v0r drai un möeront och

e hi fa da sö fa per tr^e e anche di piü

\'jer es selbst tut, tut es für drei und auch fiir rnehr

Bäar tzittart, schEttct

Chi ö trenolants, gocciola

Her zittert, yorschüttet



ej Böar tzo rlil bohänne staighet Bur bohänne niidar vallet

Chi troppo presto st innalza, ben presto cade

uor zu schnell hlnauf steigt, fällt schncll hersnter

* Bäar tzo ritl s0§chet, Jukhet drlnn nettar Harsen

Cht troppo cGrcor vi cads col naso

Ller zuylcl sucht, fäIlt auf dle llase



3äar tzöoghet de tz6nne, khimmet qaäert, böar sbaighet saldo, rnet strö6chen gasbdart

Chi rrl0stra i denti ä rispeLtato. chi tace ser'lpre ö bastsnato

rrJer die Zähne zeigt, wird geehrt, urer immer schweigt, mit Schläqen beschwert

* B*ar- tz-,*ri.-L liil:',et, 5oi:r-icr:ei ts s':tai

Ihi tr^opp* ii re: tr,trriprj i a f,un*

klgr z.:vi*i z:*i:t, z*t^rrilt,Ce--'' S*i1



. Bäar 0ltbel bor'aatct slch, hat ln allesto saln laban ganuul tzo naagen

Chi nale si annoglia, ha abbastrnza da rodcrsl pcr tuttr la sua rita

l{er sich tlbel verheiratet, hat all sein Leben gsnug tu nagen

.. 3äar vr:.1 Löcbet, iLiüghnei

Chi rlroito J oda, llentisce

'*ie r viel iobt, 1ügt



* Böar riil plllet, in khorp rnet binta vüllst

ghl nolto abbaia enpie iI corpo di vento

tfer viel bellt, füllt den Leib nit ttind

i Bdar von andarn bill khödan tttibel, luughe af sich un ar bert sbaigan

Chi vuol dir male degli altri, guardi se stessg e tacerä

trler von anderen schlecht reden uill, schaue sich selbst an und er uird schweigen



q Bdar von andarn nimmet, ist gapuntet

C hi riceve dagl i al t ri, resta in obbl igo

!,Jer v0n anderen nimmt, ist gebunden

d* Bäa r v0 rsbaighet si in üubel o f te da ran stä rbet

C hi tace i1 p rop r"io male spess0 ne llu0 re

l,Jer sein [inet verschweigt, stirbt oft daran



" Bäar vörtet sich von spatzen, lasset net ts khdarn af an staadel

Chi ha paura delle passere, non abbandona sullf aia il grano

!{er sich vor den §patzen flirchtet, läBt kein Korn im Stadel

n, $äa r v0rtet sich von spatzen s'eene khöana hi rse

Chi ha paura dei passeri noR semini miglio

Ider sich v0r §pateen filrchtet, säe keine Hirse



Bedan aLl.es äesale ättar ailes rössar

0 tutt!" so$a ri o tutt i cevail i

Intl.reCer lauter Ise]. oder lauter Rösser

'.t\'!.i.,8lEi?i StCn in us sain ii ;"*kr:*

ii*tciai^si **lia prü;:ria -1rrCa

naiat:irci: ilr er,ü,,in*n ir^gc!. u;;izen



. Bällan b6ol ane salnan galiibet is sobia soibaran sich ln aars 8ne schaissan

Amare senza e§sere riamato ä colne pulirsi in culo senza aver cacato

tieben ohne geliebt zu verden ist nie sich den Arsch säubern ohne zu schelssen

,s. Bel I an haban an 6oghe anlöan r äs de anda rn haban k höas

I I sufficiente un s010 occhio si g1i altri s0n0 senza

Is gentlgt, nur ein Auge zu haben, uenn die andBrn keins haben



i' Bällan salnan dar vuks un tragan net da sain haut

Yoler essere lr volpe I non portar la pelle

Der Fuchs sein rsllen und nicht seine Haut tragen

i Bänne an galllkhatar stöosset inn fan an khnotten, rtliltzent aussar de bötze

0uando un fo rtunato colpisce 1a roccia, sgorgano anche i sol di

hlenn ein §lücklicher in einen Stein stößt, spritzt das GeId heraus



* Eenne an henna klukhet tzoviil, st6et se böol tziigan ara in hals

Alla gallina che troppo chioccia, sta bene tl rare il eollo

Uenn eine Henne zuviel gluckt, ist es gut, ihr Oen HJls lang zu ziehen

o' 8änne an männes hat öoghen tzo lüugan, bill ar gab6nnan rs häertze v6n a11e hgpeschen

baibe

Se un uomo ha gli occhi per guardare, poträ far suo iI cuore di una donna rneravigliosa

lilenn ein Mensch Augen hat zu schauen, uird er das Herz eines hubschen |Jeibes gewinnen



* Bänne a vrau khimmet alt an botta, de junghekhot bolaibet bö01 aus davüar von iar

0uando 1a donna si sente vecchia una volta, la gioventü rimarrä sempre molto Lontana

da lei

lrienn sich eine Irau einrrlal alt fühlt, bleibt ihr die Jugend äus

d 3*nne rjar :'i:anl !rnräent ?us dar sarn c'ern, de tzait 3h*et in r'ai*er^n

'*1uand,: ii ;aJ,).0 cen'te c ilün ä 6;"rr il te*-l'c \/e .n neicra

i(räht Cer ilahn air3erirel'". seiner Zeit, ist das schleclite !{';tter nicht nehr r';eit



', B'enno dar tuklo lottct, pl00nt dar brlt, uo bäar lcbct lrnghc, lhiorct alt

0ucado ll cuculo crntr, florlscc ll bosco, a chl vivc r longo dlvian vccchlo

tlenn dcr fiuckuck ruft, blt ht der tlald, und usr lange lebt, ri rd alt

n B'enae drr tutko lultct, plü[nt do st§rre, un bäar lcbct langhc, rorllert dc tzinnc

Ouaads il cueuls cratr, fioriscono gll rlbcri, c chi vivc a lurgo pcrdc i drati

fena der f,uckuck ruft, bl0hcn dlt Bäure, und rGr lragc hbt, yarllcrt dlc zähnc



-E:!F=I

{ Benne dar paur ist gasotzet tzo rosse, gunnet ar nia, as khemme dar aabont

0uando il contadino ä a cavallon non desidera mai che venga serä

i,Jenn der Bauer auf dem Roß sitzt, wUnscht er nie, daß der Abend kommt

; ß'enne dar pettz bakset';:ie haasen, khiir:met dar bintar khalt qaplaasen

iiuanCo eiia itp re cresce :i peio, I' inverno s*f iie ccrr suü Ici*

:j*rir.'r ijer^ iclz i;äc-rst csn ii asen, k**int.jer"l,.ji*ter kalt täb:es*n



* Bänae dar pokh ist a1t, allc de göasse stöosaent en

0uando 1r lrco ä vecchio, tutto Ia capre lo rsspiagono

Henn der Bock alt ist, stoßen ihn alle 6sl8en

f,.'.1'= ,:lr;" i:'i' si.rir le: ?n ,:i-.ss. lä: i+t ?i^
rE" iL.;.lL Lül i.'-\. -)i:,-"t 'i.. C'l Ljvu-l-'1 -Uü"u! ;. €t.

Ii biccc csrrs;r'=ndo oilcra ie c3i-1i^e



" B*ilne.iar steki: irei rij in huut, äft ilchar"s iinkl: ist,;uut

ÜLlandc i1 pai"* l,a Il cEpile Ll.0 ? agni cüsa ; bu*na

'ri*nn Cr:r- Sleck*n ern*n H i auf i':at, ,.st ;:ies *ing gl-ii

Bänne de amsala singhet, Flüümet de p'oomen

0uando ii rne rlo canta, f io r^isc0n0 gli albe ri

lrrenn die Amsel singt, b1ühen die Bäume



J Bänne de baibar säechtent un pachent, saint net sichar in hause net mindor

de nächte

0uando le donne fanno il bucato e il pane, in casa neanche la notte ä tranquilla

I'lenn die ldeiber waschen und backen, sind im Haus nicht einmal, die Nächte sicher

Benne de baibar tantzent un springhent, haltent se sich gäsunt

0uando 1e donne ballano e saltan0 si. rnanteng0n0 sane

!denn die lrJeiber" tanzen und sp ringen, halten sie sich gesund



r B6,nne de galltkhe bill dar nagane stöenan, halta se v6ste un lass se net ghäenan

0uando 1a fortuna ti viene vicinor sfferrala e noR lasciarla andare

Wenn das Glück ulll nahe dir stehen, halte es fest und lass es nicht gehen

I Bänne de gaschaidanen bililrten net väelan, as6 khömmate den narren dar sinne tzo

hängan sich

Se i sapientoni non si sbagliassero main ai gazzi verrebbe 1a voglia di strangolarsi

!{enn die 6escheiten nicht fehlen würden, käme den liarren in den §inn, sich zu hängen



Benne de htitlnlen snökkent aus de oi jar, de klukka hat ausgäp rüutet

0uando i pulcini rompono il guscio delIt uovo, Ia chioccia ha finito di covare

I'Jenn die Küken die Iier aufpicken, hat die Glucke ausgebrittet

Eennc da henna bill lagan hlia ts öa, halt ar nur .a 6oghe, so borporghat fs

Se le gatlina vuols iletter via Ituovo, tienla Bur dr occhio, te lo nesconde

t{e nn die Henne das Ei verlegen rill, behalte sie Eur im Auge, sle yorblrgt es



'q Jenrs i,' k'.:'-zi ni.-^-li.l*i:, iasset ss l,ätn:* 3.:s v3n .':eusC

tuanCc la,gatta itiagtla, lascie usci-iü da cas3

n-a8 d:-t {'itz;, ,.1; '.+inseIi. eus J:i ' tl:i's gu' en

; Bänne de iiibe in dar ö1te dortappet dich, böarsto tragan an duppala paine tzo

tziigan dich aus

0uando neI1a vecchiaia ti assale I'amore, soffri doppiamente per liberarti

lrienn dich die Liebe im Alter ervischt, wirst du die doppelte Mtihe haben, dich heraus

zu ziehen



-. Bänne de nan net müar haltan häerto, tzädar I

Cadi pure, quando non resistl piü I

6ib nech, uünn dtr nicht aehr standhalten kannst !

" B'enne de naltekhot büar sobia 's viibar, alle de belt m6chte lOffi prönnan

Se I t inuidia fosse una febbre, iI mondo intero scotterebbe

tläre der t{eid rie das Fieber, nüchte die ganze vettl2yffy brennen



. Llänne r.ie nusssn saini r"aif: vElLent se selbor"t

' Bänne de sunna ghäet'iidar, de khlöan och machent in sain schaatom

Quando i1 sole cala, anche i piccoli fanno 1a loro ornbra

ldenn die Sonne niede r geht, machen auch die Kleinen ih ren Schatten



" B6nne d'uLIa ist gaprochet, ghiltet's net de müü tzo richtan se

iluando Lint o11a ö rctta n0n vale 1a pena agEiusta rla

l.Jenn der Hafen gebrochen ist, lohnt es nicht die i'4ühe, ihn zu richten

Benne du bill sainän bia rt in hause, nimm an baip galaich dia r

Se desideri comandare in casa, prendi una moglie che sia simile a te

Wenn du Herr im l{aus sein Hi1lst, nimm ein !,leibo das dir" gleicht



'j B6nne du ghäast naach rme b'eghe memme bäganlen un s6ghest vraan diar inmitten
tme bäghe an henna odar an baip, gassin laise, ambia se möchtent dich snappan untar

Ouando vai per la strada col carretto e vedi davanti a te, proprio in mezzo alla

via, una gallina o una donna, var plano poichä loro potrebbero prenderti sotto

hlenn du mit dem hlägelchen die Straße entlang fährst und vor dir mitten im ldeg eine

Henne oder ein Weib siehst, mach langsam, denn sie könnten dlch erwischen

; B6nne du hast net tzo gheban ,me ,s essan, ist p6ssor stäenan ane hunt

0uando non hai di che dargli da mangiare, d preferibile che tu rimanga senza
cane

l'/enn du ihm nichts zu essen geben hast, ist es besser, ohne Hund zu bleiben



* $tn:.ls rj, ;uk,:*st in pr-t:-aiar eus *ü t':iiir*, l.ri,:-,;'i'et er inCer 0ü vbsta,^*

Se scecti ii neniicante Calla p*rta, *qii enir*rä daLla finestre

odirf cen Sltlier zL:r Ti;rer:irl:r.S;,jenn [-rcnr,t ür i,*ii;r [,,,nster i,ci"uln

" Bänne du mänghel st eppasen, k höa r dich net a f dii g roossen hä r ren

0uands hai bisogno di qualcosa non rivolge rti ai grandi signo ri

tJenn du etwas brauchst, wende dich nicht an die groBen Herrn



. Bänne hungart sichr äß schllssla bassar och höl fet

Anche una ciotola 6t acqua aiuta chi ha fame

ldenn rnan Hunger hat, hi t f t auch eine Schiissel l,{asser

' 8änne khimmet dar hörbest de khäberlen och süüchent hörbighe in de hoisar

0uando avanza lt autunno anche gri insetti cercano rrparo neila casa

!{enn der Herbst kommt, suchen auch die l(äferlein unterkunft in dea Häusern



* B'enne 1äo fet da r haaso, dänne 1öo fet da r hunt

Ora corre la lepre, ora corre iI cane

ldenn de r Hase läu f t, Iäu ft auch de r Hund

o B'enne öandar bill sich prechan in hals, nöotet rme net khöana 1iichte

Ouando uno vu01 rornpe rsi il collo non ha bisogno della luce

hlenn sich einer den Hals brechen will, benötigt er kein Licht



Bänne dondar ist in de niidar, alle jukha fme tzüa

0uando il potente cade, tutti gli saltano addosso

Uenn einer am Boden liegt, schlagen alle auf ihn ein

n/ a

-

ii uaniJ* si ä sranchi si rio rn* anc,r* s0p ra i sassi

is't, iliaE er aucir auf a** steiner': scrlaf*n



a Bänne öas k himmet in de jaa rda r o k hinrmet ts höonralos och

Piü un0 avanza c0n 1r etä, piü volentieri a casa sta

!'ienn einer in die Jahre kornmt, r.rird er auch häuslich

* Bänne t s baip ist biart, dar toivel reghiart

Ouando la donna ö padrona, ä il demonio che governa

lJenn das tdeib Herr ist, regiert der Teufel



,d Bänne 's bassa r ist t rüübe, Ce vischa r habent güut vise han

Quando 1r acqua ä torbida, i pescatori hanno un bel pescEre

ldenn das Uasser trübe isto haben die Iischer^ gut fischen

* Btnnc's drla ls ts laia un rs rrin ic rs daln, rs 0nstre is yon khöorg

§e tl tuo ä il ß10 G 1l mio ä tuo, il nostro t di nesouno

Ycnn Delnes min ist snd l,lcinos detn, gchUrt unser Garcinsancs nicarnd



* 8'ennc ts h!0bet ran tzo ghäeaan ll0bcl ln eR hru3, ls fs nlmrr garlivct

0uando ia una case incesincia ad andar nale, non ö piü finite

Yenn cs anhcbt, in clncn Haus rchlccht ru gchrn, hürt rs nlcht nchr auf

, Eenne ts 6oghe net lüughet, st htiertze net smiirtzet

0ccl"rio non vede, cuore non duol e

Wenn das Auge nicht schaut, schmerzt das Herz nicht



r, Bänna 's rägheat, iaplitrighent de stäarn

0uando piove, scappeno le stalla

l{enn es regnet, entschrinden die Ste rne

*i 8änne I s rtlk hent, dar prant ist minsche vt rne

0 uando si vede il furno, I t incendio non ä lontano

tlo es raucht, ist das Feuer nicht weit



l- Bänne t s schittet töa r sich net ghäenan unta r de p6ome

Non ri fugia rti sotto gl i albe ri quando tuona

Getraue dich nicht unter die Bäume zu gehenr r,lenn es blitzt

'u $änne t8 stäop rme beghe limnet ln hungar, ist soväl gaspaart

Se la polyere della strada toglie la fame, tänto di guadagnato

Uenn der Stra8enstaub den Hunger stillt, ist viel gcspart



; Benne rs londart, juk.'ret dar" toivel Ce hültzarne scnuughe naacir rne sain iiaibe

üuanCc tuona., i1 di a'rcio scagiia ,Ji1 zcccoii di iegno c*ntro si-ra no,glir

\i Srrine's trifi+i, ga*i:iin'::'s:sse't.
i^.',,^,o. i(- lrtcq.l- ++*i1i!* l,i tS SC,,eiSSftü'ü..":lf; J .;q.l+JJI:-? jü-.? ila u Lr

S* trre eai.ci, ve Ccve $ensia,

s8 rr0i §iüa' v3 dcve c3üa

'o-denn üs arissc, Lä,1t, üeIi del.i:"n. rrü es f ri3:,,

,sienn *s beirlt*xgxkxn eer i'iin, !{ü es sci;el;i'i



. 3änne se bürtent, a1le sainta schöön, b'enne se baibarn sich, a1le saint hlg1s,

bänne se sterbent, alle höolighe

Il giorno deila nascita tutti beIli, il giorno del1e nozze tutti signori, il giornc

del1a norte tutti santi

Ar, Iai der '"teburt sind a1le schönr agr iag der,Jochzeit a1le ilerrn, an iag ihres iodes

aLie lieiiige

" B6nne sich net man tliänan, bia sich bill, milss sich ttltinan, bia sich mag

0uando nün si puö fare corne si vuole, si deve fare corne si puö

Wenn rnan nicht tun kann, wie rnan wil}, muß nran tun, wie rrran kann



^u,;ei'lnc sniil;e'L 's e-j fen 1lj:-:cai" k.ir'n*t
i ) f.,:,i:,ri5L dli

i,l erre sl;L]a fcqLia , u* inver*o cl'r* fa v*i,l1ia

i'jenr: es *uf rjas iaub schr:citr ein',,:-nter, de ' riir !üfä1it

Bänne söochel t dar maano, k h räent da r heano un de hcnna sbai glret

Quands la luna piscle, 11 gallo cante ü la gallina striscir

Uonn der l{ond pißt, k räht der Hahn und schrcigt dle Henne



" Bötze tziighent ndtze un loise tziighent loise

I soldi fanno soldi, i pidocchi fanno pidocchi

Geld bringt Geld, Läuse bringen Läuse

Bänno tzo viil un bänna aintzig nicht

0ra troppo ora nicatc

Hanchmal zu viel und oanchnal ger nichts



; Bätze un schöönek ho t mö3hent tiiünan von ät l are

I soldi e la bell. ezza possono fare di tutto

Geld und §chönheit vermögen alles zu tun

- I ia de henna, asö ts öa

Come 1a galIina, cosi I t uovo

liie die Henße, so das f i



i. Bia ältor ist dar mEnn, asö mäeror bäart khimmet ar, un as ar vorliart de

sch0önekhot, khimmet ar tzo haban mieror sinne un vorstant

Piü invecchia, piü I'uomo accresce il proprio valore e se perde in bellezza,

guadagna in saggezza e in comprensione

Je älter der Mann ist, um so nehr wert uird er, und tenn er die schünheit

verliert, bekommt er mehr lrleisheit und Verstand

d Bia schralghat dar balt, asö schallet I s teal

Cose il bssco grlda, cssl rinsuona le valle

hJis der h{ald schrelt, so schallt des TeI



. Bia spüllrt sichrs golt in rs vüar, as6 de baare ksellekhot spiliJrt sich in de

ungalükhe

Come si riconosce It oro col fuoco cosi si apprezza la vera amicizia nelle avversitä

lrlie man das GoId im Feuer erkennt, so spÜrt man die wahre Freundschaft im Ungillck

!* Billdo bissan bäar du pist, khümmar met bäeme du gheest

Se vuoi ch I io sappia chi sel, dimmi con chi vai

!{illst du wissen, Her du bistr säg mir rnit Herrr du gehst



i Bill do bissan bäar ist dar vatar un de müutar, ghöe hiin in iir haus, hriar

de böart un luukh de diinoste

Vuoi sapere chi sia il padre a la madre, entra tn casa, ascolta le loro parole

e guarda Ie loro opere

hlillst du wissen, wer der Vater und die Mutter Ist, geh hin in ihr Haus, höre

die l,lorte und betrachte ihre Arbeit

' Bill do dich borraatan ? luukh, as du hast eppas tzr essan ume nittar-takh un as fs baip

habe vor de schaine

Vuoi accasarti ? Vedi se tu hai qualche cosa per il pranzo e che la donna abbia per la cena

lJillst du dich verheiraten ? §chau, da8 du etrras a [tittag zu essen hast und das Ueib am

Abend



+ Bill du dorältaran, bohttte dich net tzo viil

Vuoi invecchiare, nüR sforzarti troppo

Plage dich nicht zu viel, '*enn du alt werden willst

äiri r^ !-..1^,-n:n L,"Sg; r^akkeian ? i_ass gi,tr Cl,ägr;en aUs',rCfi iakxCnLii I i "tr\
4 urli uu t'u{?l't *ül ÜC

"iuo: s*nii:^ I I eslnc rc{1lare ? Fai}* ',:silr 'ie1ia pi:Z3angiiera

,diiist,ju d*: Is*1 "*:.*::ei^n i::rtt ? Let ih* e*s C*r Laci'r, üüien



i Bill do höarn in äeseI rakkalanr lass en net ghäenen aus v0n lakken

Se vuoi sentir r^alIiare I'asino non lasciarlo uscire dalla pozzanghera

i,liIl.st du den IseI. schreien hören, laß ihn nicht aus der Lache gehen

i Bill du birsan börr ist dar sun ü0 d0 tochtor, lüukh in vatar un dc ouutlr

Vuol sapcre di chi sono ll flgllo r h flglia, güsrd. il prdra e lt radrr

[tllst du utsaen, usr §ohn und lochtcr lst, betrachta den Vater und dio lluttcr



- BilI du blcsrn bmr let dctr odar drr aadrr ? Lüukh est bcrc car gh'eat

Yuoi seper chi Eia 1r uno o Ir altro ? §uarda con chl va

Ulllst du uissen, r,Gr der oder jener iet ? Schau, nlt HeB er gaht

d SiLi Cu lei;an in dr gas:rnte, sc.ori;el cti* asrie de hunte

iiu*i vivsr* se*c* Fiscia spsssü t*ffie i can"

lnienn Cu fiüsi:nd ie.ien wil"ist" iriss* sü oft ruie Cie I'i.rn'ie



; Bill do sainan an garächtar un gabissar mann, ghäe hiln saldo met den ba de bissent

möeror odar du

Se vuoi essere uomo retto e saggio, va sempre con quelli che sanno piü di te

hlillst du ein gerechter und wissender Mann sein, geh immer mit denen ue{, die mehr

wlssen als du

- Si11 du sainan an päur, an baltzar, un haban an schöön khnöbal6och imme gaarten gapracht,

setz en net irnne langhese, badar imrne herboste vöar khimmet tzüa de nacht

§e sei contadino accor^to e vuoi bel1'aglio nellr orto, non piantar"lo a primavera, ma in

autunno e verso sera

!iillst du ein sc,h!3us1 Bauer sein und schönen Knoblauch im Garten haben, setz ihn nicht im

Frühjahr, s0ndern im rlerbst, bevor es i'{acht urird



d Boh0ngärtar hunt achtet net atte ströüche

Cane affanato Bon brda a bastonatc

E in ve rhungerte r flund echtet nicht au f die §chläge

§* Bshtlngartrr hunt nachst ilehrrn sprunkh

Cane affeaats fa qualunquG salto

tin vorhuHgarter Hund macht jeden §prung



i Boh00te dich von ane tobentighen hunte un vonmo nanne ba da ildaraan luughet

6uardati dal cane idrsfobs e dallf uomo che guarda basso

Hllte dich y' vor einem tollv0tigen Hunde und einen ilanne, der zu Boden blickt

r Bohü0te dich von eaG trsnkhen balba HR von em rossG anc priidal

Guardati da donnr ubrläee a dr cav.Ilo scnza brtgllr

Hllta dich yor claer bstruakcnen ldelba und elnan RoB ohnt Ztlgel



* BäoI inschainan nrachet böol slaafan, böoI leban güut stä rban

I 1 busn cena re fa u n buon do rmi re , il buon vi ve re fa un buon nro ri re

Gut zu Abend essen bedeutet gut schlafen, gut leben gut sterben

q Bost roipelt sobia dar sbantz t rne äsale

T rascu rato colne la coda dell t asino

Struppig wie der §chh,anz des Esels



r Bundar rnan machan dar Güute Htiere anldan

§olo Iddio pud fare i miracoli

Der llerrgott allein kann l{under machen


